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Tätigkeitsbericht 1999/2000

Mein Bericht erstreckt sich auf den Zeitraum seit der letzten Mitglieder-
versammlung am 24.10.1999 in Düsseldorf. Obwohl sich dabei üblicher-
weise die chronologische Reihenfolge der Darstellung anbietet, möchte
ich mit dem Ereignis beginnen, das uns noch am frischesten in Erinne-
rung ist: mit der Tagung �Gutzkow lesen!� in Berlin vom 18. bis zum 20.
September in Berlin-Wannsee, im Haus Schwanenwerder. Die inhaltliche
Vorbereitung des Kolloquiums lag bei Gustav Frank und Detlev Kopp,
die organisatorische bei Erika Brokmann. Da wieder einmal alles rei-
bungslos funktioniert hat, danke ich hier und jetzt noch einmal sehr
herzlich für die geleistete Arbeit. Die Diskussion der 15 Kurzvorträge �
ausführliche Fassungen lagen bereits in einem Reader vor � verlief in
angenehmer Atmosphäre und führte bei den meisten der versammelten
Gutzkow-Experten zu vielfältigen Einsichten und Anschlußfragestellun-
gen. Leider mußte die Abendveranstaltung im Literarischen Colloquium
Berlin mit Rolf Vollmann kurzfristig abgesagt werden, weil Herr Voll-
mann �aus nicht diskutierbaren Gründen� verhindert war. Die überar-
beiteten Referate werden, herausgegeben von Detlev Kopp und Gustav
Frank, als Band IX unserer VORMÄRZ-STUDIEN erscheinen; die Finan-
zierung ist durch einen Zuschuß der Arbeitsgemeinschaft literarischer
Gesellschaften und Gedenkstätten, Berlin, gesichert; das Erscheinen ist
bereits für den Sommer 2001 geplant.

In unserer  Reihe VORMÄRZ-STUDIEN sind im vergangenen Jahr drei
Bände erschienen: der Tagungsband zu Willibald Alexis als Band IV,
herausgegeben von Wolfgang Beutin und Peter Stein, gefolgt von der
Dokumentation der Tagung �Vormärz-Nachmärz. Bruch oder Konti-
nuität?� als Band V, herausgegeben von Norbert Otto Eke und Renate
Werner. Band VI, herausgegeben von Roger Jones und Martina Lauster,
ist Karl Gutzkow gewidmet; der Untertitel lautet: Liberalismus � Euro-
päertum � Modernität. Als Band VII ist der Tagungsband �Briefkultur
im Vormärz� vorgesehen, herausgegeben von Bernd Füllner. Zum Som-
mer 2001 ist als Band VIII ein Aufsatzband zur 200. Wiederkehr von
Christian Dietrich Grabbes Geburtstag geplant, Herausgeber sind Detlev
Kopp und Michael Vogt; der Titel lautet �Grabbes Welttheater�. Insge-
samt bin ich der Überzeugung, daß diese Reihe, die ja sehr schnell ange-
wachsen ist, unsere Außenwahrnehmung ein gutes Stück voranbringt.
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Besonders freue ich mich Ihnen mitteilen zu können, daß die auf vier
Bände angelegte Kritische Georg-Weerth-Gesamtausgabe, an der Bernd
Füllner arbeitet, in die Reihe �Veröffentlichungen der Literaturkommis-
sion für Westfalen� aufgenommen ist. Da die Kommission, die der Lan-
dschaftsverband Westfalen-Lippe im Oktober 1998 eingerichtet hat, ihre
Projekte vollständig finanziert � der AISTHESIS VERLAG fungiert
lediglich als Vertriebspartner des Landschaftsverbands � brauchen Zu-
schüsse nicht eingeworben zu werden. Der erste Band mit den sämtli-
chen Gedichten Weerths soll nach Möglichkeit noch in diesem Jahr
erscheinen.

Bei der Mitgliederversammlung 1998 war die Idee reaktiviert worden,
ein Lexikon demokratischer und liberaler Autorinnen und Autoren des
Vormärz, so der Arbeitstitel, zu erstellen. Inzwischen hat sich die Ar-
beitsgruppe mehrfach getroffen und eine Liste von 268 Namen ermittelt;
der nächste Schritt wird sein, Grundsätze für die Form der Einträge zu
erarbeiten und Bearbeiterinnen und Bearbeiter für die einzelnen Einträge
zu requirieren. Rainer Kolk, der der Gruppe angehört, bemüht sich, für
dieses Projekt einen Druckkostenzuschuß der DFG zu beschaffen.

Auch in diesem Jahr habe ich die Jahrestagungen der Arbeitsgemein-
schaft literarischer Gesellschaften und Gedenkstätten, diesmal in Karls-
ruhe, und der Arbeitsgemeinschaft literarischer Gesellschaften Westfa-
lens besucht. Der Berliner ALG gehören mittlerweile 149 Gesellschaften
an, der ALG Westfalen 16. Im Internet ist die ALG Berlin unter alg.de zu
erreichen, die Münsteraner unter literaturkommission.de. Unsere eigene Sei-
te ist seit einiger Zeit unter vormaerz.de zu finden.

Unsere Mitgliederentwicklung im Jahr 2000 weist eine insgesamt posi-
tive Bilanz auf: 7 Abgängen stehen 17 Eintritte gegenüber, so daß sich
die Gesamtzahl jetzt auf 213 beläuft.

Zum Schluß möchte ich die Gelegenheit wahrnehmen, allen Mitglie-
dern des Vorstands und des Beirats sehr herzlich für die gute, das heißt:
angenehme und effektive Zusammenarbeit während der vergangenen
zwei Jahre zu danken.

Michael Vogt



Aufruf zur Mitarbeit am FVF-Jahrbuch 2002:
Deutsch-französischer Ideentransfer im Vormärz

La grande affaire de ma vie était de travailler à l�entente
cordiale entre l�Allemagne et la France, et à déjouer les ar-
tifices des ennemis de la démocratie qui exploitent à leur
profit les préjugés et les animosités internationaux.

Heinrich Heine

Wohl nie zuvor und nie danach haben sich französische und deutsche
Kultur so tiefgreifend beeinflusst und durchdrungen wie um die Mitte
des 19. Jahrhunderts. Wer heute von einer deutsch-französischen Syn-
these sprechen will, muss auf die Zeit der Julimonarchie und des Vor-
märz zurückgehen: Dort war diese Synthese in bedeutenden Ansätzen
Wirklichkeit.

Im 19. Jahrhundert wurde das traditionell spiritualistische Denken
Frankreichs durch die Aufnahme deutscher klassisch-romantischer
Literatur, Wissenschaft und idealistischer Philosophie tiefgreifend re-
volutioniert. Gleichzeitig erkoren fortschrittliche deutsche Schriftsteller
und Intellektuelle diese Phase der französischen Entwicklung zum
Paradigma der Moderne. Die parallele Bewegung erfolgte jedoch zum
Teil aus ganz unterschiedlichen Voraussetzungen und mit entgegenge-
setzten Zielrichtungen.

I. Literarischer Transfer: Konjunktur deutscher Klassik und Romantik in
Frankreich; die paradigmatische Rolle der Metropole Paris in Deutsch-
land;

II. Wissenschaftlicher Transfer (»science allemande«): Deutsche Philologie als
Vorbild der französischen Literaturkritik und Textexegese oder als Vor-
lage einer allgemeinen Kulturwissenschaft;

III. Philosophischer Transfer: Die fundamentale Bedeutung der deutschen
Philosophie für Ausbildung und Identität des französischen Denkens;
Einfluss der französischen sozialistischen Ideen auf das deutsche Den-
ken;
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IV. Künstlerischer Transfer: Die Pariser Salons, Einfluss der Kunst auf das
öffentliche Leben.

Themenvorschläge und Exposés erbeten an:

Dr. Bernd Füllner, Dr. Gerhard Höhn
Urdenbacher Dorfstr. 30, 20, rue des Plantes
D-40593 Düsseldorf, F-77630 Macherin par Barbizon
fuellnka@uni-duesseldorf.de g.hohn@wanadoo.fr

Redaktionsschluß ist April 2002.



Aufruf zur Mitarbeit:
Lexikon demokratischer und liberaler Autorinnen
und Autoren des Vormärz (Arbeitstitel)

Dieser Satz, daß die Weit noch unvollendet ist, ist außerordent-
lich wichtig für alles. Denken wir uns die Welt als vollen-
det, so ist alles unser Thun nichts. Wissen wir aber, daß
die Welt unvollendet ist, so ist unsere Bestimmung wohl,
an der Vollendung derselben mitzuarbeiten. Der Empirie
wird dadurch ein unendlicher Spielraum gegeben.

Friedrich Schlegel

Die Forschung zur Literatur der Jahrzehnte zwischen den Napoleoni-
schen Kriegen und Märzrevolution zeichnet sich dadurch aus, daß über
kanonisierte Autoren wie Heine oder Büchner, neuerdings Gutzkow,
intensiv gearbeitet wird, die Breite der literarischen Produktion und lite-
raturpolitischen Debatten aber oft nur im Bezug auf diese �Klassiker� in
den Blick kommt. Nach den Anfängen einer intensiveren sozialhistori-
schen, ideengeschichtlichen und prosopographischen Aufarbeitung in
den sechziger und siebziger Jahren sind Versuche rar geworden, selbst
grundlegende Informationen zu Lebensläufen, Zeitschriften und Struk-
turen des literarischen Marktes bereitzustellen: durch Sichtung von Per-
sonalnachlässen, institutionellen Archivalien (Zensurbehörden, Verlage
etc.), biobibliographische Recherchen usw.; wissenschafts- und buchge-
schichtliche Untersuchungen stellen hier inzwischen gelegentlich eine er-
freuliche Ausnahme dar.

Das geplante Lexikon will biographische Informationen zu Autorin-
nen und Autoren dokumentieren, die zwischen 1815 und 1848/49 publi-
ziert haben. Zentrales Kriterium für Aufnahme und Abgrenzung soll das
Selbstverständnis eines �operativen Schreibens� sein, das zur Überschrei-
tung des literarisch-politischen status quo tendiert: die Option für jene
�Bewegung�, die für die epochale Semantik charakteristisch ist, sich in
den neuen Genres des Vormärz (Reisebild, Skizze, Zeitbild u.ä.) mani-
festiert und offene Zeithorizonte akzeptiert. Das nach diesem Kriterium
erstellte Verzeichnis ist pragmatisch angelegt, Streit- und Grenzfälle sind
nicht selten. Im Zweifel wurde für Aufnahme plädiert, um das Spektrum
sozialistischer, liberaler, freikirchlicher usw. Positionen auch in seiner
Diffusität zu zeigen; Beispiele für solche �Grenzfälle� sind etwa Freytag,
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Keller, Virchow und Wagner, deren Schwerpunkt als Autor deutlich
nach 1848 liegt. Die Auswahl beruht auf der Auswertung zeitgenössi-
scher Zeitschriften und Anthologien sowie einschlägiger Forschungs-
beiträge.

Den Verfassern steht ein Musterartikel zur Verfügung, aus dem der
Aufbau ersichtlich ist; das Verzeichnis vermerkt den möglichen Um-
fang in Klammern hinter dem Namen. Wichtig erscheint uns, daß die
bio-bibliographische Erfassung durch eine essayartig resümierende
Einordnung der AutorInnen in den literarisch-kulturpolitischen Kon-
text ergänzt wird. Kritik, Hinweise und Ergänzungsvorschläge sind
willkommen. Eine Bereitschaft zur Übernahme von Artikeln sollte uns
bis zum 1. Okt. 2001 signalisiert werden, die Typoskripte erbitten wir
zum 1. Okt. 2002.

Bernd Füllner
Katharina Kleine

Rainer Kolk
Michael Vogt

Rückmeldungen bitte an das FORUM VORMÄRZ FORSCHUNG, Bielefeld.

Nachname Vorname Sp

Aegidi Ludwig Karl James 2
Altenhöfer August Joseph
Althaus Theodor 2
Anneke Mathilde Franziska 4
Assing (Rosa) Ludmilla 4
Aston Louise Franziska 4
Bacheracht Therese von
Baltzer (Wilhelm) Eduard 2
Bauer Bruno 4
Bauer Edgar 2
Bauer Heinrich
Bauernfeld Eduard von 2
Baur Ferdinand Chris-

tian
2-4

Bayrhoffer Karl Theodor 2
Becher Alfred Julius 2
Beck Karl Isidor 4
Becker August 2
Becker Johann Philipp 2

Becker Nikolaus 2
Beckerath Hermann von
Bering Fritz / Friedrich
Beta Heinrich
Binzer August Daniel

Freiherr von
Bisky Friedrich Ludwig
Blum Robert 4
Böhm Joseph
Born Stefan 2
Börne Ludwig 8
Brachvogel Albert Emil
Braß August
Buchner Karl Friedrich

August
2

Büchner Georg 8
Bürgers Heinrich 2-4
Butz Caspar 2
Carové Friedrich Wilhelm 2
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Castelhun Friedrich Karl
Christern Johann Wilhelm 2
Cornelius Gustav Friedrich

Wilhelm Ewald
2

Creizenach Theodor 2
Dahlmann Friedrich Chri-

stoph
4

D'Ester Carl Ludwig 2
Detmold Johann Hermann 2-4
Dietsch André Antoine 2
Dingelstedt Franz Freiherr von 4
Dittmar Louise 2
Drobisch Gustav Theodor 2
Dronke Ernst Andreas

Dominikus
4-6

Dulk Albert
Duller Eduard 4
Eberts Eugen 2
Eccarius Johann Georg 2
Echtermeyer Theodor 4
Eck Karl Gottlieb 2
Eicholz Johann Eduard

Ehrenreich
2

Endrulat Bernhard Ferdi-
nand Julius

2

Engels Friedrich 8
Ewald Georg Heinrich

August
2-4

Ewerbeck Hermann August 2
Eylbert Friedrich 2
Falke Oskar 2
Faucher Julius 2
Fein Georg 2
Fetzer Karl August 2
Feuerbach Ludwig Andreas 8
Follen August Adolf

Ludwig
2

Follen Karl Theodor
Christian

4

Follen Paul 2
Frankl Ludwig August

(Ritter von Hoch-
wart)

2

Freiligrath Ferdinand 8
Freytag Gustav 4
Fröbel Julius 2
Frohne K. 2
Gagern Heinrich von

Gans Eduard 4
Geltch Johann Friedrich 2
Gerhard (Gustav Adolf)

Friedrich
2

Gervinus Georg Gottfried 4-8
Gilm zu
Rosenegg

Hermann von 2

Glassbrenner Adolf Georg
Theodor

4-6

Gödeke Karl 2
Goldschmidt Johanna 2
Gottschall Karl Rudolf (von) 4
Grabbe Christian Dietrich 8
Gregorovius Ferdinand 4
Grieben Hermann
Grimm Jakob
Grimm Wilhelm Karl
Grün Anastasius 4
Grün Karl Theodor

Ferdinand
4

Gutzkow Karl Ferdinand 8
Hammer Julius 2
Häring (Willi-
bald Alexis)

Georg Wilhelm
Heinrich

8

Harring Harro Paul 4
Hartmann Moritz
Hauff Wilhelm 4
Hecker Friedrich Franz

Karl
2

Heine Heinrich 8
Heinzen Karl Peter 2
Herloßsohn Karl Georg Regi-

nald
2

Herwegh Georg 8
Hess Moses 4
Hillebrand Joseph
Hillebrand Karl
Hofferichter Theodor Alexan-

der Konstantin
2

Hoffmann von
Fallersleben

August Heinrich 8

Jakoby Johann 2
Jeitteles Alois / Isaak

(Anm. Stein)
2

Jochmann Carl Gustav 2
Jordan Wilhelm 2
Jung Alexander 2-4
Kalisch Ludwig 2
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Kapper Siegfried 2
Keller Gottfried 4
Kinkel Gottfried 2-4
Köhler Ludwig 2
Kolloff Eduard 2
Kölner (Johann) Rudolf 2
Köppen Karl Friedrich 2-4
Köttgen Gustav Adolph 2
Krasser F.
Kriege Hermann 2
Kugelmann Louis
Kühne Ferdinand Gustav 4-8
Kürnberger Ferdinand 4-8
Kurz Heinrich 2
Kurz Hermann 4-8
Landesmann Heinrich 2
Lasker Ignaz Julius 2
Lassalle Lorenz Cantador

Ferdinand
4

Laube Heinrich 8
Lengerke Cäsar von 2
Lewald August Johann

Karl
4

Lewald Fanny 4
Lexow Friedrich
Liebknecht Wilhelm Philipp

Christian Martin
Ludwig

4

Lohbauer Rudolf 2
Löwenstein Rudolf 2
Lüning Otto 4
Lyser Johann Peter

Theodor
2

Marggraff Hermann 4
Martens Joachim Friedrich 2
Marx Karl 8
Mäurer Friedrich Wilhelm

German
2-4

Mautner Eduard 2
Meissner Alfred 4
Menzel Wolfgang 4-8
Meyen Eduard 2-4
Mommsen Theodor
Mühlbach Luise 4
Müller von der
Werra

Friedrich Konrad 2

Münch Friedrich 2
Mundt Theodor 8

Nauwerck Karl Theodor 4
Neuhaus Gustav Reinhard 2
Niendorf Anton 2
Nitschner Jakob 2
Nordmann Johannes 2
Oetker Friedrich 2
Opitz Theodor 2-4
Oppermann Heinrich Albert 4
Ortlepp Ernst 2
Otto-Peters Louise 4
Paulus Heinrich Eberhard

Gottlob
2-4

Pelz Eduard 2
Peters August
Pfau Karl Ludwig 2
Pischon Friedrich August 2
Pott August Friedrich 2
Prutz Robert Eduard 4-6
Pückler-
Muskau

Hermann Ludwig
Heinrich Fürst von

4

Püttmann Hermann 4
Ranke Ernst 2
Reuter Fritz 4
Rick Karl 2
Riesser Gabriel 4
Ring Max 2
Rollett Hermann 2
Rosenkranz Karl 4
Rothe Richard
Ruge Arnold 4-6
Rutenberg Adolf Friedrich 2
Sallet Friedrich von 2
Saphir Moritz Gottlieb 4
Saß Friedrich 2
Sauerwein Johann Wilhelm
Sauter Ferdinand 2
Schanz Julius August 2
Schefer Leopold 2-4
Scheibe Theodor 2
Scherr Johannes 2-4
Schirges Georg Gottlieb 2-4
Schirmer Adolph 2
Schnauffer Karl Heinrich 2
Schücking Christoph Bern-

hard Levin Anton
Matthias

4

Schuler Johann(es) 2
Schultes Karl 2
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Schults Adolph 2-4
Schulz Wilhelm 4
Schurz Carl 4
Schweichel Georg Julius

Robert
Schwetschke Gustav Karl
Scriba Karl (Emil) 2
Sealsfield Charles 4
Seeger Ludwig 2
Semmig Friedrich Her-

mann/ Friedrich
Wilhelm

2

Sepp Johann Nepomuk 2
Siebenpfeiffer Philipp Jakob 2-4
Silberstein August Karl 2
Solger Reinhold 2
Stechan Gottfried Ludwig 2
Steinmann Friedrich Arnold 4
Stirner Max 4
Stöber August / Adolf
Stöber Daniel Ehrenfried
Stoltze Friedrich 2
Strachwitz Karl Wilhelm

Anton Graf von
2-4

Strähl Wolfgang Anicetus 2-4
Straß Karl Friedrich

Heinrich
2

Straubenmüller Johann 2
Strauß David Friedrich 4
Streckfuß Karl 2
Strodtmann Adolf Heinrich 4
Struwe Georg / Gustav

von
2

Tarnow Fanny
Temme Jodocus Donatus

Hubertus
Uhlich Leberecht 2
Ullrich Titus 2
Varnhagen
von Ense

Karl August

Veit Moritz 2
Venedey Jakob
Virchow Rudolf 4
Vischer Friedrich Theodor 4
Vogl Johann Baptist
Wackernagel Wilhelm
Wagner Wilhelm Richard 4
Waldeck Benedikt Friedrich

Leo
2

Weber Friedrich Wilhelm 2
Weber Georg 2
Weerth Georg 8
Weigl Josef Ferdinand 2
Weinholz Heinrich Albert
Weitling Wilhelm Christian 4
Weller Karl 2-4
Wetzel Friedrich Gottlob 2
Weydemeyer Joseph 4
Wienbarg Ludolf Christian 8
Wiesner A.C.
Wihl Ludwig
Wilbrandt Christian 2
Willkomm Ernst Adolf 4
Wirth Johann Georg

August
2-4

Wolff Friedrich Wilhelm 4
Wolff Oskar Ludwig

Bernhard
2

Wurm Christian
Wurm Christian Friedrich
Wurzbach Konstant Ritter

von
Zeise Karl Heinrich

Theodor
2

Zimmermann Balthasar Friedrich
Wilhelm

2

Zimmermann Robert 2
Zuccalmaglio Anton Wilhelm

Florentin von
Zunz Leopold 4
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